
Zukunftsschmiede Gevelsberg e.V.
Verein der Lokalen Agenda 21

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 27.02.2013

Ort: Rathaus Gevelsberg, Sitzungssaal 2
Zeit: 19.30 – 21.25 Uhr
Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste

TOP 1 u. TOP 2 Begrüßung und Jahresbericht der Vorsitzenden
Annette Bußmann, die Vorsitzende der Zukunftsschmiede Gevelsberg
e.V., begrüßt die Anwesenden. Das Verlesen des Protokolls der
Jahreshauptversammlung vom 23.02.2011 wird als nicht notwendig
erachtet.
Annette beginnt mit einem Rückblick auf die Themen und
Veranstaltungen des Jahres 2012. Sie erwähnt u. a. den Offenen
Bücherschrank, der mit sehr viel Erfolg weiterhin betrieben wird, sie
berichtet von der im letzten Sommer von internationalen Jugendlichen
gebauten Kräuterspirale im Bürgergarten und erinnert an das
Kürbisfest, das dort im vergangenen Jahr gefeiert wurde. Abschließend
bedankt sie sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit.

TOP 3 Pressespiegel 2012
Gustav-Adolf Schmidt erwähnt lobend die gute Berichterstattung über
die Aktivitäten der Zukunftsschmiede durch die hiesige Presse. Damit
wird die Öffentlichkeit nicht nur informiert, sondern der Gedanke der
Nachhaltigkeit wird weitergetragen. Er führt als Beispiele das
letztjährige Hauptforum an, bei dem es um nachhaltige Flächen-
bewirtschaftung ging, ein Thema, das man weiter im Auge behalten
muss. Letztes Jahr waren die Radwegfinder wieder unterwegs, und es
hat sich herausgestellt, dass die Situation für Radfahrer in Gevelsberg
verbesserungsbedürftig bleibt. Gustav-Adolf erwähnt weiter, dass
Kästen für zwei Bienenvölker im Internationalen Bürgergarten
aufgestellt wurden, erinnert an die Pflanzentauschbörse im Frühjahr,
den Offenen Bücherschrank, die Streuobstwiese im Stefansbachtal, wo
Bürger zu bestimmten Anlässen Bäume pflanzen können, den „Day of
Song“ und das angeschlossene Sommerfest im Bürgergarten, die T&T-
Märkte, die es seit 1977 gibt und die 2006 von der Zukunftsschmiede
übernommen wurden. Weiterhin werden auf dem Agenda-Pfad ein bis
zwei Wanderungen pro Jahr durchgeführt. Eine internationale
Jugendgruppe, die sich in Gevelsberg zu einem ijgd-Workcamp
zusammenfand, hat im letzten Jahr eine Kräuterspirale im Bürgergarten
angelegt. Im September fand die 4. Waldrallye aller 4. Klassen aus
Gevelsberg statt mit Stationen und sachkundigen Informationen rund
um das Neue Forsthaus. Gegen Jahresende folgte bei Bauer Jacobi
wieder der Agenda-Weihnachtsmarkt mit Verkauf von Weihnachts-
bäumen und der Gelegenheit, mit vielen Menschen ins Gespräch zu
kommen.
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TOP 4 Kassenbericht – Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des
Vorstandes
Marlene Reick stellt die Einnahmen und Ausgaben vor und berichtet,
dass am Jahresende € 5.863,37 übrig waren. Sie weist darauf hin, dass
die Sparkasse nächstes Jahr (ab 01.02.2014) auf SEPA-
Zahlungsverkehr/Lastschriftverfahren umstellt. Es ist Pflicht, die
Vereinsmitglieder vorher zu informieren. Einstimmig wird der
Beschluss gefasst, dass die Abbuchung der Mitgliedsbeiträge in der 1.
Märzwoche stattfinden soll. Damit entfällt die Benachrichtigungs-
pflicht.
Wolfram Thiel, der zusammen mit Geert Friedel (als Ersatz für Ruth
Vogley, die erkrankt war) die Kasse geprüft hat, erklärt, dass alle
Belege vollständig und ordentlich vorgefunden wurden. Daraufhin wird
die Entlastung des Vorstandes beantragt und einstimmig erteilt.

TOP 5 Wahlen
Satzungsgemäß werden Neuwahlen durchgeführt. Die folgenden
Kandidaten werden gewählt:

1. Vorsitzende Annette Bußmann
2. Vorsitzender Gustav-Adolf Schmidt
Schatzmeisterin Marlene Reick
Schriftführerin Pia Friedel
Beisitzer Wolfram Thiel und Geert Friedel,
Kassenprüfer Achim Oldenbüttel und Georg Schäfer.

Alle Kandidaten wurden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an.

TOP 6 Termine 2013
Die neuen Termine liegen gemäß Druckschrift vor. Neu ist die Agenda-
Kräuterwanderung am 26. Mai ab dem Bürgergarten. Besonders
erwähnenswert sind die Eisenbahngeschichtliche Radtour Silschede –
Bahnhof Schee am 22. Juni sowie die 5. Waldjugendspiele am 20.
September, an denen sich auch die Biologische Station beteiligen wird.

TOP 7 Jahresthema 2013 und Thema des Hauptforums am 05.06.2013
Als Thema wird vorgeschlagen: Der Mensch und seine Verantwortung
für die Biene. Weltweit gibt es ein Bienensterben, dessen Ursachen
vielfältig sind. Mögliche Auslöser sind die Monokulturen, die Massen-
produktion, die Industrialisierung, Pestizide, Parasiten, etc. Zum
Hauptforum eingeladen werden sollen die Grundschulen, die lokalen
Imker, Landwirte, Tierärzte, die Biologische Station und evtl. die
chemische Industrie.
Über den Themenvorschlag wird abgestimmt: Das Thema wird
einstimmig und ohne Gegenvorschlag angenommen. Es wird der
Wunsch geäußert, eine zusätzliche Veranstaltung zu planen, da 1_
Stunden nicht ausreichen, um das Thema ausführlich genug zu behan-
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deln. Vor dem Hauptforum sollen Informationen, die man sich in einem
Rundgang aneignen kann, auf das Thema einstimmen.

TOP 8 Verschiedenes
Georg Schäfer berichtet, dass am 10.10.2012 ein Bürgerantrag vom
Fachforum Radverkehr gestellt wurde bezüglich der Freigabe für
Radfahrer zur Benutzung der Einbahnstraße Oberbraker Weg entgegen
der Fahrtrichtung. Bis jetzt ist keine wirkliche Antwort erfolgt. Er wird
deshalb in der Sache über den StUWi nachhaken.

Gevelsberg, 12.03.2013 gez. Pia Friedel


